
Friedrich Ebert 
(1871 – 1925)

Vom 
Arbeiterführer
zum 
Reichspräsidenten

30. November 2019 
bis 9. Februar 2020

Eine Wanderausstellung 
der Stiftung 
Reichspräsident-
Friedrich-Ebert-Gedenkstätte
in Heidelberg

in Zusammenarbeit mit dem
Opladener Geschichtsverein 
von 1979 e.V. 
Leverkusen

OG
V

OG
V

Opladener Geschichtsverein von 1979 e.V. 
Leverkusen

Villa Römer – Haus der Stadtgeschichte
Haus-Vorster Str. 6
51379 Leverkusen (Opladen)

Tel.: 0 21 71 – 4 78 43, Fax: 0 21 71 – 23 15

E-Mail: geschaeftsstelle@ogv-leverkusen.de

Öffnungszeiten:
samstags von 15 – 18 Uhr
sonntags von 11 – 16 Uhr 
und auf Anfrage unter 0 21 71 – 4 17 20

vom 16.12.2019 bis 10.01.2020 
wegen Renovierungsarbeiten geschlossen
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Am 11. Februar 1919 wurde Friedrich Ebert zum 
ersten demokratischen deutschen Reichspräsi-
denten gewählt. Damit stand zum ersten Mal 
ein Mann aus dem Volk an der Spitze des Staats, 
gewählt von einer Mehrheit, die aus freien Wahlen 
hervorgegangen war, von Männern und Frauen. 
Zum ersten Mal in der deutschen Geschichte 
stand ein Nichtadeliger an der Spitze des Staats, 
ein Mann aus dem Volk, aus der Arbeiterschaft, 
der keine militärische Laufbahn hinter sich hatte. 

Friedrich Ebert wurde zu einer Schlüsselfigur 
der Geschichte des deutschen Nationalstaats. 

Die Wanderausstellung, die von der Stiftung 
Reichspräsident-Friedrich-Ebert-Gedenkstätte 
Heidelberg konzipiert wurde, ist dem politischen 
Leben und Wirken von Friedrich Ebert gewidmet. 
Anhand von Fotografien und Reproduktionen von 
Briefen, Zeitungen, Urkunden, Plakaten und
anderen Veröffentlichungen wird das wechselvolle
Leben des ersten deutschen Reichspräsidenten 
von den Anfängen in seiner Jugendzeit in Heidel-
berg bis zu seinem Tod in Berlin nachgezeichnet 
und visualisiert. Die verschiedenen Stationen 
des Lebenswegs von Friedrich Ebert werden nicht 
isoliert betrachtet, sondern über die Lebens-
geschichte wird ein wichtiges Stück deutscher 
Geschichte lebendig.

Friedrich Ebert

Vom Arbeiterführer 
zum Reichspräsidenten

Einladung

Der Opladener Geschichtsverein
von 1979 e.V. Leverkusen

und die Stiftung Reichspräsident-
Friedrich-Ebert-Gedenkstätte in Heidelberg

laden Sie herzlich ein 
zur 

Eröffnung
der Ausstellung

Sonntag, 1.Dezember 2019
11:00 Uhr

Villa Römer –  Haus der Stadtgeschichte
Haus-Vorster Str. 6, 51379 Leverkusen

Begrüßung der Gäste: 
Ernst Küchler, Ehrenvorsitzender des Opladener 

Geschichtsvereins von 1979 e.V. Leverkusen

Einführung in die Ausstellung:
Kurator Prof. Dr. Bernd Braun, Stiftung Reichspräsident-

Friedrich-Ebert-Gedenkstätte in Heidelberg

Musikalische Begleitung:
Ensemble der Musikschule Leverkusen


